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In der westlichen Politik nimmt Zentralasien einen be-

scheidenen Raum ein, als sekundärer Schauplatz, der 

allerdings durch den Krieg in Afghanistan und die Un-

sicherheiten bei der Energieversorgung Europas eine ge-

wisse Bedeutung erlangt hat. Dabei spielt die Konkurrenz 

der westlichen Staaten untereinander und mit Russland 

eine Rolle. Wenn Moskau versucht, seinen Einfluss in den 

ehemaligen Republiken der UdSSR zu erhöhen, so trifft 

das einerseits auf den Widerstand in diesen Republiken 

selbst, die gelernt haben, wie man Konkurrenten gegen-

einander ausspielt, stößt aber auch auf Widerstand im 

Westen. Der Konkurrenzkampf mit dem Westen in dieser 

Region sollte für Moskau leichter sein, denn die materiel-

len und immateriellen Vorteile liegen auf russischer Seite. 

Aber auch China und andere Mächte spielen hier mit.
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